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Herzlich willkommen!

Das sind wir:
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Kommunale Wärmeplanung Hechingen

Themen heute:

• Ziele der kommunalen Wärmeplanung, 
gesetzlicher Rahmen

• Ablauf und Schritte 

• Was heißt das für Sie?

• Ihre Rolle dabei

• Wie Sie uns erreichen

• Zeit für Gespräche und Notizen
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Warum eine Wärmeplanung?

Zwischenziele 

Hechingen heizt 
vollständig
erneuerbar =
kein Erdgas, 
kein Erdöl,
keine Kohle

Heute 
2024 20452030 2035 2040

Gesetzlich vorgeschrieben, 
durch das Bundesverfassungsgericht 2021 mit 
Berufung auf die Grundrechte bestärkt: 
umzusetzen von der Bundesregierung Deutschlands
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 5
 Erneuerbare Wärme

Erneuerbare Wärme kommt aus: 
• Solarthermie = Wärme aus 

Solarkollektoren

• Umwelt-Wärme, i.d.R. in Verbindung mit 
Wärmepumpen (mit Ökostrom)

• Umgebungswärme aus Luft, 
• Wasser oder 
• Erdwärme

• Holz (Pellets, Holzhackschnitzel, 
Scheitholz) 

• Andere Biomasse

• Abwärme aus Industrie und Gewerbe

• Biogas/Biomethan, „grüner“ Wasserstoff 
(über das öff. Gasnetz)

v.l.n.r. 1-5 Umweltministerium BaWü; 6 Solites
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 6
 Was ist eigentlich ein Wärmenetz?

Bau Nahwärmenetz im Bestand 
Freiburg-Stühlinger (Bild:Solites)

• Unter den Straßen 
(„im öffentlichen Raum“) 
liegen zwei Wärmeverteilrohre.

• Heißes Wasser fließt zum Haus.
• Wärme wird an Hauskreislauf 

übergeben 
(„Wärmeübergabestation“), 
dadurch kühlt das Wasser ab.

• Abgekühltes Wasser fließt zur 
Heizzentrale zurück. 

• Betrieb, Wartung & Reparatur 
durch Wärmenetzbetreiber

! Wärmequelle nicht vergessen!
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 7
 Gesetzliches

„Heizungsgesetz“
Gebäudeenergiegesetz
GEG

„Wärmeplanungsgesetz“
Wärmeplanungsgesetz & 
Dekarbonisierung der 
Wärmenetze
WPG

HauseigentümerInnen Land, Kommune
Stadtwerke
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 8
 GEG: Gebäudeenergiegesetz

„Heizungsgesetz“
• Novelle gilt seit 1.1.2024

• Neubauten: Seit 1.1.2024 müssen neu eingebaute Heizungen mit 
einem Anteil von 65 % erneuerbarer Energien (oder unvermeidbarer 
Wärme) betrieben werden. 
Ein Anschluss an ein Wärmenetz gilt als Erfüllung.

• Bestandsbauten:
Im Prinzip dieselbe Regelung, aber verunklärt durch 
Übergangsfristen. 
Tritt erst in Kraft, wenn die kommunale Wärmeplanung beschlossen 
ist!

 EigentümerInnen von Bestandsgebäuden müssen nicht sofort 
handeln.
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Deutschland hat rund 
11.000 Kommunen.

Die Umsetzung des WPG 
ist Aufgabe der Länder.

www.bundesregierung.de

Grundlage WPG: Wärmeplanungsgesetz
Das Gesetz für die Wärmeplanung und zur Dekarbonisierung der Wärmenetze…

• In Kraft seit 01.01.2024 (wie das überarbeitete GEG)

• „Die kommunale Wärmeplanung informiert Bürgerinnen und 
Bürger sowie Unternehmen, ob sie mit einem 
Fernwärmeanschluss rechnen können oder sich für eine andere 
klimafreundliche Heizungsoption entscheiden sollten.“

• Kommunen bis 100.000 Einwohnende müssen bis 30.06.2028 mit 
dem Wärmeplan fertig sein 

• Aber: Hechingen erhält Fördermittel vom Bund 
> Abschluss des Plans bis 2026 nötig.

• Der Wärmeplan ist informell – wie z.B. das IEKK, ISEK
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0 Was liefert der Wärmeplan?

 Wieviel Wärme aktuell je Nachbarschaft 
gebraucht wird

 Von welchem Energieträger
 Wie sich die Verbräuche und Gebäude 

bis 2045 verändern (Sanierungen, 
Haushaltsanzahlen)

 Welche örtlich nutzbaren erneuerbaren 
Energiequellen es gibt

 Festlegung aussichtsreicher Gebiete für 
neue Wärmenetze

 Aussagen, wo ein Wärmenetz nicht 
machbar ist = individuelle Heizung nötig

 Weitere konkrete Pläne zu Wärmequellen 
für Wärmenetze und Einzelheizungen

 Zwischenschritte
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1 …was liefert er nicht?Was liefert der Wärmeplan?

 Wieviel Wärme aktuell je Nachbarschaft 
gebraucht wird

 Von welchem Energieträger
 Wie sich die Verbräuche und Gebäude 

bis 2045 verändern (Sanierungen, 
Haushaltsanzahlen)

 Welche örtlich nutzbaren erneuerbaren 
Energiequellen es gibt

 Festlegung aussichtsreicher Gebiete für 
neue Wärmenetze

 Aussagen, wo ein Wärmenetz nicht 
machbar ist = individuelle Heizung nötig

 Weitere konkrete Pläne zu Wärmequellen 
für Wärmenetze und Einzelheizungen

 Zwischenschritte

X Individuelle Energieberatung für 
Unternehmen oder  
HauseigentümerInnen

X Wärmenetze für alle Stadtteile

X Konkrete Entscheidung und Baustart 
für erneuerbare Wärmeversorgungs-
Anlagen

X Konkrete Entscheidung und Baustart 
für neue Wärmenetze
=> dafür sind konkrete Konzepte nötig
=> und AnschlussnehmerInnen, die 
Geduld und Vertrauen haben.
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2 Erarbeitung und Umsetzung des Wärmeplans

Wärmeplan: Solites (in enger Abstimmung m. Stadt & Stadtwerken)

Vorbe-
reitung

1
Bestands-
analyse

2
Potenzial- 
analyse

3
Ziel-
szenarios

4
Maßnah-
men zur 
Umsetzung

5

Der Wärmeplan ist ein 
informeller Plan, 
vgl. IEKK oder 
Quartierskonzepte.

Er muss mittels 
Bauleitplanung, 
kommunalen Satzungen 
und konkreten Investitions-
entscheidungen umgesetzt 
werden.
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3 Erarbeitung und Umsetzung des Wärmeplans

Wärmeplan: Solites (in enger Abstimmung m. Stadt & Stadtwerken)

Vorbe-
reitung

1
Bestands-
analyse

2
Potenzial- 
analyse

3
Ziel-
szenarios

4
Maßnah-
men zur 
Umsetzung

5

Detail-
planung

6

Umsetzung

7Überprüfung, ggf. Änderung alle 5 Jahre

Umsetzung: 
Stadt, 
Stadtwerke, 
Einwohnende, 
Unternehmen
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4 Ablauf und Zeitplan

• Förderbescheid (Bundesfördermittel) ergangen, Solites für Erstellung beauftragt
• Projektgruppe gebildet
• Bestandsanalyse und Datenabruf begonnen 
• Beginn Öffentlichkeitsbeteiligung, Unternehmen, Fachakteure

2025 2026

Vorbe-
reitung

1
Bestands-
analyse

2
Potenzial- 
analyse

3
Ziel-
szenarios

4
Maßnah-
men zur 
Umsetzung

5
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5 

Was bringt Ihnen die Wärmeplanung?
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6 Vorteile der kommunalen Wärmeplanung

Für GebäudeeigentümerInnen 
• Klarheit, welche Heizungstechnologien für Sie in Frage kommen 

(„Heizungsgesetz“ erfüllen)
• Regionale Wertschöpfung: Erneuerbare Wärme wird vor Ort erzeugt, 

Ihre Heizkosten fließen wieder in die Region.
• Versorgungssicherheit und Importunabhängigkeit: 

unabhängiger vom internationalen Energiemarkt

Für Unternehmen
• Orientierung und Technologieklarheit für den Gebäudestandort
• Verwertung von Abwärme aus dem Betrieb
• Versorgungssicherheit und Importunabhängigkeit: 

Mehr Unabhängigkeit von Preisschwankungen und -entwicklungen auf 
dem internationalen Energiemarkt.

• Unterstützung, um die gesetzlichen Vorgaben des GEG zu erfüllen
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7 

Was ist Ihre Rolle?
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Quelle: https://organisiert-
euch.de

Ihre Rolle in der kommunalen Wärmeplanung I

1. Was Sie jetzt tun können
• Ruhe bewahren und neugierig werden
• Energieverbrauchsdaten mitteilen (auf Anfrage)
• Weitere Hinweise an uns (Ortskenntnis)
• Später im Prozess: mitdiskutieren zu Szenarios und Maßnahmen

2. Bei der Umsetzung der Wärmeplan-Maßnahmen nach Ihren 
individuellen Möglichkeiten mitmachen
• Z.B. Gebäudesanierungen
• ggf. Anschluss an Wärmenetze 
• NachbarInnen für Sanierungen oder Wärmenetze gewinnen
• Flächen zur Erzeugung erneuerbarer Wärme bereitstellen
• Kooperation bei Zielkonflikten 

(z.B. Stadtentwicklung – Naturschutz – Landwirtschaft)
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Quelle: https://organisiert-
euch.de

Ihre Rolle in der kommunalen Wärmeplanung II

3. Sie sind aktiv in einer Bürgerinitiative, Gemeinschaft, Verein…)?
Sie sind MultiplikatorInnen für Wärmeplan und Klimaschutz:

• Vorbildfunktion

• Konstruktive Begleitung in öffentlichen Veranstaltungen

• Allgemeines Vertrauen in den Prozess und den Wärmeplan
• Hohe Anschlussquoten an entstehende Wärmenetze
• Hohe Sanierungsquoten

• (Politische) Unterstützung für konkrete Maßnahmen 
(Baurecht, Finanzierung, weitere Beschlüsse)
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0 Gut zu wissen zum Thema Daten

Beispiel Karte Wärmebedarfsdichte, Quelle LUBW

• Wir behandeln alle Daten 
(Energieverbräuche, 
Standortangaben etc.) 
vertraulich.

• Die Daten werden genutzt, um 
den Energiebedarf der einzelnen 
Stadtteile zu berechnen

• Aktueller Energiebedarf
• Prognosen 2030, 2035, 2040, 

2045
• Öffentliche Darstellung erfolgt nur 

aggregiert = addiert zu 
Baublöcken, anonymisiert
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1 Auf gute Zusammenarbeit

In einigen Fällen ist die Zusammenarbeit gesetzlich sogar verpflichtend, 
z.B. bei Datenlieferungen.

 Der Wärmeplan wird Hechingens „Fahrplan“ zur 
klimaneutralen Wärmeversorgung im Jahr 2045.

 Je besser wir im Prozess der Erstellung 
zusammenarbeiten, umso besser wird der Wärmeplan 
& umso einfacher die Umsetzung.

 Vielen Dank im Voraus für Ihre Mitarbeit!
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2 Wie es weiter geht

Screenshot der neuen Homepage

• Weitere öffentliche Veranstaltungen 
folgen 

• Weitere (online-)Termine für 
Fachakteure

• Homepage
https://erneuerbar-leben.de/
kommunale-waermeplanung/
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3 

So erreichen Sie uns

So erreichen Sie uns:
www.erneuerbar-leben.de/kommunale-waermeplanung/
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4 Projektteam Solites für die kommunale Wärmeplanung 

Hechingen

Maren GollubAnna Laura 
Ulrichs

Dirk Mangold Michael Klöck
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Zeit für Ihre Fragen im Forum.
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6 

Herzlichen Dank für Ihre Teilnahme.

• Zeit für Gespräche in kleiner Runde:
Sprechen Sie uns gerne an.

• Hinterlassen Sie Karten mit Hinweisen oder Fragen.
• Bei Kontaktwunsch: 

Notieren Sie bitte Ihre Emailadresse auf die 
Kartenrückseite.
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